
 

Sitzungsvorlage 

350/161/2020 

 

Amt/Abteilung: 

Umweltamt 

Datum: 25.03.2020 

Aktenzeichen: 

67.21.02 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 30.03.2020 Vorberatung  N 

Hauptausschuss 07.04.2020 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Vergabe von kombinierten Mäharbeiten an Landes-, Kreis- und Gemeindestraßen sowie 

an Spielplätzen, Grünflächen und Ausgleichsflächen für das Jahr 2020 mit 

Verlängerungsoption bis 2023 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Hauptausschuss stimmt der Vergabe von kombinierten Mäharbeiten an 

Landes-, Kreis- und Gemeindestraßen sowie an Spielplätzen, Grünflächen und 

Ausgleichsflächen in Landau in der Pfalz für das Jahr 2020 mit Verlängerungsoption bis 

2023 an den mindestfordernden Bieter Forstbetrieb Andreas Knorr, mit einer 

Auftragssumme von brutto 111.920,32 €,  zu. 

 

Begründung: 

Das kombinierte Mähen (Abmähen mit gleichzeitigem Zerkleinern des Mähgutes) an 

Landes-, Kreis und Gemeindenstraßen  (Los 1) sowie im Bereich Spielplätzen, 

Grünflächen und Ausgleichsflächen (Los 2) für den Zeitraum 2020 mit 

Verlängerungsoption bis maximal 2023 wurde auf Grundlage der VOL öffentlich 

ausgeschrieben. Die zentrale Vergabestelle wurde am Ausschreibungsverfahren 

beteiligt. 

 

Die Submission am 10.03.2020 ergab folgendes Ergebnis: 

 

Los 1 Kombiniertes Mähen von Grünflächen an Landes-, Kreis- und Gemeindestraßen 

2020-2023  

(Kostenberechnung/Einschätzung der Fachdienststelle: 97.376,65 € brutto) 

 

Rang Bieter Nr.  Hauptangebote 

Angebotssumme Brutto, EUR  

Anmerkungen, 

Preisnachlässe, 

Nebenangebote 

1 4 AK Forstbetrieb 45.829,95  

2 6  65.206,22  

3 8  84.898,71  

4 2  85.329,55  
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Los 2 Kombiniertes Mähen im Bereich Spielplätze, Grünflächen und Ausgleichsflächen 

2020-2023  

(Kostenberechnung/Einschätzung der Fachdienststelle: 101.454,67 € brutto) 

 

Rang Bieter Nr.  Hauptangebote 

Angebotssumme Brutto, EUR  

Anmerkungen, 

Preisnachlässe, 

Nebenangebote 

1 4 AK Forstbetrieb 66.090,37  

2 1  77.205,74  

3 7  87.204,09  

4 5  99.163,91  

5 2  124.777,45 Angebot ist nicht 

zu werten 

6 6  128.522,95 Angebot ist nicht 

zu werten 

7 9  137.826,31 Angebot ist nicht 

zu werten 

8 8  262.246,70 Angebot ist nicht 

zu werten 

9 3  315.705,31 Angebot ist nicht 

zu werten 

 

 

Die beiden Angebote des Bieters Nr. 4 sind mindestfordernd und schließen mit einer 

Bruttosumme für Los 1 und Los 2  mit insgesamt 111.920,32 € ab. 

 

Das Angebot ist als auskömmlich und wirtschaftlich zu werten. Der Bieter ist 

leistungsfähig, fachkundig und zuverlässig. Mit den Leistungen sollte er daher 

beauftragt werden. 

 

 

Finanzielle Auswirkung: 

 

Produktkonten: 5410.52334, 5420.52334, 5430.52334, 36604.5231,55412.5231 und 

5510.5231 

Haushaltsjahr: 2020, 2021, 2022, 2023 

Betrag: 111.920,32 €  für 4 Jahre 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: Nein 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt:      Ja X / Nein ☐ 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt:                Ja ☐ / Nein ☐ 

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme:             Ja ☐ / Nein ☐ 

 

Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor:                 Ja ☐ / Nein ☐ 

 

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja ☐ / Nein ☐ 

 

 

Sonstige Anmerkungen: 
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Nachhaltigkeitseinschätzung: 

 

Die Nachhaltigkeitseinschätzung ist in der Anlage beigefügt:            Ja X / Nein ☐ 

Begründung:   

 
 

 

Anlagen: keine 

 
 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Dezernat III - hauptamtlicher BGO 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

Stadtbauamt 

 

Schlusszeichnung: 
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